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Stellungen als Rektor der Kantonsschnle, als Erz.-Rat, eidg. Rekrutenprukungs-
Experte und als Professor stellte er überall den ganzen Schulmann, st. I.

St. Hallen. In Rorschach starb W. Hobi, Sohn des Lehrers H. in
Berschis. Der Verstorbene war Schüler der 1. Klasse. —

G old ach errichtet 2 neue Lehrstellen und erweitert da« Schulhaus. —
Wallis. Die Regierung bestellte für die Rekruten des Kartons 7t)l> Ex.

„Der kath. Schweizersoldat' von Pfarrer Widmer in Dittingen. Das
kräftige Büchlein ist aber auch darnach, wie übrigens olle von demselben Autor
stammenden Gebetbüchlein. Eine wirklich erfrischende Lektüre voll Geist und
Kraft! Erschienen bei Benziger <b Co. A G. Einsiedeln. —

Briefkasten dey Redaktion.
N«richtigu«g. Die Druckbogen der letzten 36-seitigen Beilage (siehe Nr.

13) konnten aus technischen Gründen nicht mehr zur Korrektur an die Verfasser
geschickt werden. Es sind darum einzelne Fehler stehen geblieben. G.
Schwander ersucht nun die Redaktion um Notierung folg. Errata:

S. 1 statt : Von Dr. Greg. Sch. lies: v. st. G. Sch. S. 14 statt:
io Portativ lies: lo stortatis. S. 16 statt: materiell beglaubigte A. lies:
notariell d. S. 17 statt: non Iieot ovi lies: n. I. dovi. S. 21 statt:
spekulierenden Verstandes lies: spekulativen.

Wir bitten den hochw. Herrn um srdl. Nachsicht und danken ihm noch-
mals herzl. für die Ueberlassung seiner äußerst interessanten und belehrenden
Arbeit. —

lloàeîtsgesànlc ^

/ inacben, cicier Hire einkaufen, ver-
^ langen 5ie gratis unsern Neuesten Katalog 1910 (ca
V 1400 pbotogr. Abbild.) über maM llldeme u. lNnuei
X verNId. keltecice, lalelgeiâte. Xontcoll. tZolli^si-en u. Ubren.

X L. l-kiellt-IVIs^er à vie, I_u?ern, llurplat? >»io. 44.

Offene Schulstelle.
Kathol. Degersheim, Mittelschule, infolge Resignation,

mit Antritt 1. Mai l. I.
Gehalt: 1700 Fr., voller Beitrag an die Lehrerpen-

sionskasse und 300 Fr. Wohnungsentschädigung.

Anmeldung bis 16. April bei hochw. Herrn Pfarrer
Z. Breitenmoser, Schulratspräsident.

St. Gallen, den 4. April 1910.

II 1499 « Die Erjiehungskanjlei.
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Osfciit Schiljlellr.
Kath» Balgach, obere Jahresschule, infolge Resignation; An-

tritt Anfang Mai. Gehalt 170V Fr., voller Beitrag an die Lehrer-
penfionskasse, freie Wohnung mit Garten, Organistenstelle mit Fr. 350,
für Bedienung der Zentralheizung Fr. 100.

Anmeldung bis 7. April l. I. bei Herrn Fabrikant Gebhard
Mehler, Schulratspräsident. 65 H1326G

St. Gallen, den 23. März 1910.

Die Erziehungstanzlei.

Die Fabrik Oberhofen bei Thun liefert stets

0 G Nrur Harmoniums O »
zu beigesetzten Preisen (mit Garantie».
1 Spiel, 4 Oktav (Eichengehäuse) ohne Koppler Fr. 120. — 1 Spiel. 4 Oktav
(Eichen oder Nußbaum) mit Koppler und Tremulant Fr. 170. — 1'/- Spiel,
5 Oktav, mit 2 Registern samt 1 Kniehebel Fr. 240. — 2 Spiel, 5 Oktav
Fr. 330—420 je nach Ausstattung. — 3 Spiel. 5 Oktav Fr. 450—500 je nach
Ausstattung. — 4—8 Spiel stets nach Uebereìnkunjt. H2054A 59

Um freundlichen Zuspruch bittet

Joh. Otzigvr, Fabrikant.

llas 3àeî7. Ansciiauungsbillle^erk

^ ist in àslukrun» unà Auswahl àer Uilàer einriZ in seiner àt.
Hl» I» 7 V»keln: „Die Familie", „Die

Xüeke", ^vas Haus unà IImFsbunZ", „Der IVâlà", ^Dor

?rübIioA", ,ver Lommer" unà ,ver Herbst".

?rei8 àer Iakel uilllutze^oxen ?r. 3.

Xaissr K L«.. llsru.
Zckvvei?. Zebulbilâerverlag. H7
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llaben 8ik
trockenen Haarboden, Haaraussall, Schup-
pen -c„ so verlangen Sie das im In-
und Ausland gesetzlich geschützte

L. lVebers
sntiseptisobe» krennessel-peirol

Preis per Flasche Fr. 2.50 und Fr. 5. —
Wo keine Ablagen, prompter Versand

per Nachnahme.
Prospekte aus Verlangen gratis.
Mss- Bitte genau auf die Firma

G. Meber, Parfümier, RiifchUkon-
Zürich, zu achten. 38 H S08Z

Todes-Anzeigen
und Trauerbildchen

liefern billig, schnell und schön

Kberte â Wicken bach.

Inserate
sind an die Herren Kaasen-
stein H Wogter in <Luzern

zu richten.

IVunàteln
in Heineler eilei' in llol?

mit Oestellsn oäsr beliebigen ^Vanä-Lökestigungen in
garnntivrtvn (juulitliten. kigene kubriliutien. sirösste

vauerbaktiglieit. Unsere kreise kür beste Hunlitiiten
sinü billiger »Is »Ntlersvo. 8ebleebtere 8okiöker- unä
Hol^imitationen sinä äabsr gan^ unnötig.

Unsere VersteìlvvrrivtànKen
äer Paksln sinä gesetxlieli gesebiàt.

: Inekerung kür 8ebulbausbauten. 8tets
ea. 500 IVanätakeln »nk I^agsr. I^isksrung in beliebigen
drössen. à VVisäerverliüuker beste Lonäitionen. Ver-
langen 8ie bei Reäark 8pe/,ialokkerte. 115

Zczk^eiösi'iseke t,skrmittslanstalt

I" 8eliullinl6n

^U82ieK-IU8vKkN in allen Varden,

(2g) tZdsiniocb« pabrib vorm. SIsgwart Nr. künckb t> llloonor, Ssosl.
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Ràsvàs uuà korrekte Lrleruonx àor
kr»ovvsi»vksu Spraoko — Vordoroitunx
kür kost, Lisslld»Im, Làoàsl m>à Lo-
tolkàvk — ?»miUoll1sdoll — LiUixsr

Lrsis. — Prospekt xretis. 64

^ A H oâsr t'kisek gerüstet,
vsrssnâst prei'svvllr6ig und

prompt 57 /kok. ?r»okslsr, Log.

Vechanli scii^eiiel.
Instituts-Vorsteliêl
^âresse: Lleverbesebre»

tarint II, LekmieàAàsss /vA.
Unser Inform - unâ /en-

trulbureuu vermittelt

I^àM8t>iià!
ttanclânljemngen

(Zibt grotis Ausklinkt llbsr in- u»à
«usliiodiselis Lrsisiiungs Instituts.
Làksres âurek dos In tar«a k»»

ttan«» Zkv»tr»It»iir«»ii
t» 2ng. f»235l,^)

Hören Sie Herr Lehrer!
Wollen Sie oder einer Ihrer Schü-
ler ein Musikinstrument Klavier, Har-
monium, Blas» oder Streichinstrument
reparieren lassen oder ein neues an-
schaffen und dabei gut und billig be-
dient sein, so wenden sie sich an

Gottfried Meili,
Jnstrumentenmacher

St. Galten.
Reparaturen an Teigen unter

Garantie für Tonverbesserung.

Itio sàvnàn
33 von ll 441X

Avivbmmge», Nusikuoten un<i

/irliulirren liefert âor

Verbessert«

Le1iâ.xîroLr2.x1i
Iso. ZS

Prospekts unit adelige grstis.

^pparot ?ur prove.

kuàolt dürrer
Hlünsteekot 13, ZLiirl«»«.

k>iiI»Mr8Aàità1t
— im Iv88IN —

X« VitKAlv
Xurllitus Lkktn-8^our

vemorta-SokSilsilliorgsr.

2!t«I»iiiiK Kur»

1,08«
vom
verseuàet à 1 ffr., /ikkullZsIisteu
à 20 üts. IS

I>ini Halle»',
^uk 10 ein (Zratislos.

Lâupttràr?r. 70,000 unä 50,000.
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